
Mönchsletterbox Maulbronn

Stadt: Knittlingen/Maulbronn

Start: Grillhütte "Steig" in Knittlingen. Von der B35 aus Stuttgart
kommend 1. Ausfahrt in Richtung Knittlingen nehmen. Von der B35 aus 
Bruchsal kommend die 3. Ausfahrt Richtung Knittlingen nehmen. Kurz vor 
der Linkskurve rechts abbiegen in den "Oberen Steinweg".
Weiterfahren bis zum Waldrand und hier parken.

                                            N 49° 00.840 E 008° 46.965 

Schwierigkeit:  Weg leicht, Rätsel mittel

Länge: ca. 7 km - 8 km; ca. 2 Std. ohne die Zeit zum Rätsellösen im
Klostergelände, dafür ca. eine Std. + event. Besichtigung

Empfohlene
Landkarte: Wanderkarte Kraichgau 1:50 000 Nr. 768, „Kompass-Karten GmbH“

Kontakt: Lettertrolline@gmx.de

Kloster Maulbronn

Das im Jahre 1147 gegründete Zisterzienserkloster ist wohl die am besten erhaltene mittelalterliche
Klosteranlage nördlich der Alpen. Klosterkirche und Konventsgebäude wurden im wesentlichen
zwischen 1178 und Mitte des 14. Jahrhunderts erbaut.
Nach der Säkularisation 1530 wurde das Kloster evangelisch-theologisches Seminar und ist bis 
heute Schule.
Durch die fast ungestörte topografische Situation des Klosters mit seiner, durch die
Zisterziensermönche geprägten Kulturlandschaft, wurde es 1993 in die Unesco Weltkulturerbeliste 
aufgenommen.

Eppinger-Linie

Eine vom "Türkenluis" (Markgraf von Baden) 1695 eingerichtete Verteidigungslinie gegen
die Franzoseneinfälle unter dem Sonnenkönig Ludwig XIV.
Sie zog sich von Pforzheim über Mühlacker- Maulbronn bis nach Eppingen.
Heute wird die ehemalige Eppinger-Linie als Wanderweg genutzt.

Clue:

Gehe an der Grillhütte links vorbei den Berg hoch in den Wald.
Folge dem Weg ca. 30 min. nach Maulbronn. Achte dabei auf den Wegesrand, um folgende Fragen 
zu beantworten:



Suche die Stelle wo so mancher sein Leben gelassen hat. In welchem Jahr starb der Letzte hier? =A

Wie lange braucht man von Enzweihingen nach Bruchsal? __=B Um das auszurechnen, kannst du
dich gemütlich auf die Bank setzen.

In Maulbronn hältst du dich nach der St. Bernhard Kirche links und folgst zuerst 
dem roten Punkt. Nach dem Friedhof folgst du den Mönchen, bis dich ein paar 
Stufen auf einen Weg nach rechts führen. Gehe über die Brücke ins 
Klostergelände.

Schaue dich nun im Kloster genau um und löse folgende Aufgaben: 

- Suche das Haus mit den Sternen in den roten Fensterläden.
 Welche Hausnummer hat es? Die Quersumme =C

- Was verkauft die Hexe?
  Nimm den ersten Buchstaben und wandle ihn in eine Zahl um (a=1) =D

- Neben der Klosterküferei siehst du die Giebelseite eines sehr großen
  Gebäudes. Zähle die Tore, die sich in der vertikalen Mitte befinden. =E

- Neben dem “Paradies“ sitzt ein Löwe. Dort befindet sich das Caroline Schelling Denkmal.
  In welchem Jahr starb sie? =F 

  Woran starb sie?
  Wandle die Buchstaben der ersten Krankheit in Zahlen um und bilde die Summe.=G

  Das Gleiche machst Du mit der zweiten Krankheit. =H 

- Nicht weit weg "hängt" ein Mann und ein Wildschwein. In Richtung seines gesunden Armes findest
  du Initialen neben einer kleinen grauen Tafel.
  Nimm den letzten Buchstaben und wandle ihn um und halbiere den Wert. =I 

- An der Wehrmauer erfährst du wieviele Türme es ursprünglich gab =J

- Gehe zu dem Brunnen, den du von der Wehrmauertafel aus sehen kannst.
  Was zeigt dir hier die Zeit? (9 Buchstaben)
  Wandle den vorletzten Buchstaben in eine Zahl um =K



Du hast nun alle Aufgaben gelöst, verlasse das Klostergelände wieder über die Brücke und mache
dich auf die Suche nach der Letterbox.

Nach der Brücke gehst du in Richtung G°. Triffst du auf die Straße, gehst du in (A-F) x J xJ - 1°
hinauf. Danach halte dich in (C x I)° und folge den farbigen Balken. Bei der "Gruhe" stelle dich vor sie
und gehe in Richtung K x K + H + D x E + B – E° wo du auch bald auf die hölzernen Schnepfen triffst 
und ihnen aber NICHT folgst. Du biegst nämlich auf den schmalen Pfad ab, auf der Seite, an der 
auch die Schnepfen hängen.
Geh immer auf dem Pfad entlang, überquere den Schotterweg und folge weiter den Franken. An der 
nächsten Kreuzung folgst du dem „Türmchen“ nach links. Du bleibst auf diesem Schotterweg und 
nach einer leichten Linkskurve erreichst du eine der Schanzen (vor der Schanze ist auch immer ein 
Graben ;-) ) der Eppinger Linie. Hier bleibst du stehen und du wirst den Baumstumpf mit den langen 
bemoosten Wurzeln und dem jungen Bäumchen erkennen. Dahinter ist an einem weiteren 
Baumstumpf die Letterbox versteckt.

Stemple ab und verstecke die Box wieder. Achte dabei auf Wanderer.

Folge weiter dem Schotterweg bis zur nächsten Kreuzung und biege hier rechts ab.

Bei trockener Witterung kannst du geradeaus der Roten-(Kaiser-) Straße folgen. Wenn du auf die
Straße triffst gehst du rechts zum Parkplatz.

Oder du gehst an der Kreuzung links und an der nächsten rechts. Dann triffst du wieder auf die
Straße, die dich nach rechts zum Auto führt.

Happy Letterboxing wünscht Lettertrolline


